
Zeitschrift: Mittex : die Fachzeitschrift für textile Garn- und Flächenherstellung im
deutschsprachigen Europa

Herausgeber: Schweizerische Vereinigung von Textilfachleuten

Band: 110 (2003)

Heft: 3

Artikel: Textile Rohstoffe auf der Techtextil

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-678221

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-678221
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


rfCHTExr/z. S7"/?£/£Z./CH7"£/? m/ffex 3/03

Texf/'/e Rohstoffe auf c/er Tech-
fexf//
Genere// ze/gfen s/'cf) auf der rf/es/ä/ir/gen Fechtexf/V /ce/'ne revo/uf/onären

£ntiv/c/f/ungen be/ den fexf/'/en Rohstoffen. D/'e bere/'fs h/n/äng//'ch be-

/cannfen Hocb/e/sfungsfasern wurden von mehreren Hersfe//ern vorge-
ste//f. Dennoch /assen s/'ch /m Deta// e/n/'ge A/euhe/ten und /'nnovaf/Ve

f/gensc/iaffen er/cennen.

P££/C Po/ymer
Die Firma ZYEX Limited ist Spezialistin auf

dem Gebiet der Mono- und Multifilamente aus

PEEK Polymer. Die kostengünstigen und eta-

blierten Anwendungen von Monofilamenten

aus PEEK Polymer in Form von Transport-

bändern und Filtergeweben die z.B. zur ther-

mischen Behandlung von Chemikalien, Le-

bensmitteln, Papier und Textilien verwendet

werden, sind weitläufig bekannt. Weniger be-

kannt sind dagegen farbige Gewebeschutz-

schlauche aus PEEK Polymer, die im Bereich

der Luftfahrt Verwendung finden, oder die Inte-

gration von Multifilamenten und Stapelfasern

in medizinischen Instrumenten, die über die

Technologie thermoplastischer Verbundwerk-

Stoffe verarbeitet werden.

Nach der erfolgreichen Verwendung von

PEEK Mono- und Multiflilamenten in vielen

international anerkannten Sport- und Musik-

saiten präsentierte ZYEX dieses Jahr eine Neu-

heit: eine beschichtete Kordel mit exzellenter

Ermüdungsfestigkeit und geringem Kriechver-

mögen, allerdings mit einer, um einer Grössen-

Ordnung höheren Decitex. Diese Produkte sind

zwischen 3 und 5 mm im Durchmesser und

sind mit Polyurethan- oder Silikon-Massen für

gute elektrische Isolationsfähigkeit und Witte-

rungsstabilität verbunden.

Anwendung dieser Produkte sind u.a. Stüt-

zen für elektrische Kabelbäume und Seilzüge.

PEEK-Materialien sind gekennzeichnet

durch:

• thermische Stabilität bis 2öO°C, kurzzeitig

bis 300°C

• hohe chemische Beständigkeit sowie eine

Beständigkeit gegen Dampf und Heissluft

• hohe Verschleissfestigkeit, besonders bei

erhöhten Temperaturen

• Schwerentflammbarkeit mit einem LOI

35% (LOI - Limiting Oxigen Index)

• geringe Toxizität

• geringe Haftung an Oberflächen

• höchste Reinheit

• Recycelbarkeit
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Stab/fasern
Bekintex ist seit langem für die Herstellung von

Stahlfasern und -garnen bekannt. Die Fasern

werden unter dem Markennamen BEKINOX®

vertrieben, während Garne, Gewebe, Vliesstoffe

und Maschenwaren aus diesen Fasern die Be-

Zeichnung BEKITEX® tragen. Zu den neuen

Produkten zählen auf rostfreien Stahlfasern ba-

«w/ß£/(7F£¥® -ferne
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sierende Garne für heizbare Textilien und an-

dere Einsatzzwecke. Diese Garne können auf-

grund ihrer speziellen Eigenschaften sehr ein-

fach in alle Arten von textilen Produkten inte-

griert werden. Sie zeichnen sich durch eine ho-

he Flexibilität sowie gute Wasch-, Hitze-, Ab-

rieb- und Schnittbeständigkeit aus.

In den Bereichen Bodenbeläge und Schutz-

bekleidung ermöglichen die Fasern und Garne

die Ableitung von statischer Elektrizität. Bei

Filtertextilien und Schüttgut-Containern wer-

den Explosionen durch Funkenentladungen

vermieden. Bei Hochspannungs-Schutzklei-

dung ermöglichen die Garne eine elektroma-

gnetische Abschirmung. Weiterhin werden BE-

KITEX®-Garne als antistatische und tempera-

turbeständige Nähfäden eingesetzt.
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Aram/c/- und Po/y/m/c/->4ra/T7/c/fa-

sern
Kermel HTA® Evolution wurde von KERMEL

speziell für Aussenstoffe für Feuerwehrunifor-

men geschaffen. Das Gewebe besteht aus einem

Core-Garn, dessen Herstelltechnologie von

Schappe Techniques zum Patent angemeldet

wurde. Seine Struktur nützt alle Vorteile dieses

Zweifasergarns. Kermel HTA® Evolution besteht

aus 75 % Kermel® und 25 % Para-Aramid. Der

Para-Aramidkern verleiht dem Garn seine aus-

sergewöhnliche, mechanische Festigkeit und

seine sehr gute Wärmebeständigkeit. Der Ker-

mel®-Mantel schützt die Kernfaser vor Angrif-

fen durch Flammen, Hitze, Abrieb, Waschpro-

zesse, UV-Bestrahlung, usw. Der, verglichen mit

Vorläuferprodukten, wie Kermel HT® Premi-

um, erhöhte Gehalt an Kermel®-Fasern in der

Garnmischung verbessert das qualitative Ausse-

hen und steigert die Dauerhaftigkeit der Stoffe.

Die Gesamtstruktur bietet sehr gute mechani-

sehe und thermische Eigenschaften und erfüllt

alle Anforderungen der EN469-

Die neue Kermel® Tech Polyimid-Amidfaser

ist ein Ergebnis langjähriger Forschungs- und

Entwicklungsarbeiten. Die neue Faser wurde

speziell zur Erfüllung der ständig steigenden,

thermischen und chemischen Anforderungen

bei Industrieanwendungen entwickelt. Diese

aromatische Polyimid-Amidfaser bringt ausser-

gewöhnliche, technische Eigenschaften mit

sich:

• Dauerbetriebstemperatur 200°C

• die Wärmebeständigkeit dieser Faser ist 15

% höher als jene ihrer Konkurrenzfaser

• Spitzenbetriebstemperaturen von 240°C
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• hohe Beständigkeit gegen Säuren (H2S04,

HCl, etc.)

• hohe mechanische Festigkeit und hohe,

technische Streckgrenze, welche der Faser

extreme Beständigkeit gegen die Bean-

spruchung in den Ausklopfzyklen von

Filteranlagen verleihen, machen die

Kermel® Tech Polyimid-Amidfaser Faser

bestens für Gewebefilter geeignet (Filzfilter-

Herstellung).

Auf dem Gebiet der Gasfilterung erhöht die

Kermel® Tech-Faser die Zuverlässigkeit und

Dauerhaftigkeit von Gewebefiltern. Die Faser

eignet sich besonders für Anlagen, die bei ho-

hen Temperaturen arbeiten, d.h., Eisen-, Stahl-

und Metallherstellung, Zementwerke, Energie-

Produktion, Müllverbrennungsanlagen, usw..
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G/asfasern und Hybr/dgarne
UniTex ist eine C-Glas-Stapelfaser mit hoher

Gleichmässigkeit, hohem Volumen und ausge-

zeichnetet' Festigkeit. UniTex ist für techni-

sehe Fasersysteme hervorragend geeignet, z.B.

für Friktionsgarne, die für die Herstellung von

Kupplungsbelägen in der Automobilindustrie

eingesetzt werden, und zeichnet sich durch ein

hervorragendes Reibverhalten und eine gleich-

massige Harzaufnahme aus.

Die kostengünstige Fertigung gewichtsredu-

zierter Kunststofffertigteile mit erhöhten Festig-

keiten wird durch die Produktfamilie Comfil-
G® wirksam unterstützt. Comfil-G® sind neu-

artige Hybrid-Garne, bestehend aus einer ho-

mogenen Kombination von kontinuierlichen

Glasfilamenten und endlosen PET oder L-PET

Filamenten.

Neu in diesem Jahr wird ein Produkt mit PP

Filamenten im Markt eingeführt. Comfil-G®

eignet sich zum Einsatz in technischen Pro-

zessen, wie Pultrusion, Vakuumschmelzen,

Schmelzdruckformung, Wickeln und Flechten.

Das Produkt ist hitzebeständig bis zu 120°C

(PET) und lässt sich aufgrund seiner homoge-

nen, thermoplastischen Matrix problemlos zu

Bauteilen formen.

Das Hybridgarn zeichnet sich durch hervor-

ragende Verarbeitungseigenschaften bei der

Herstellung von Geweben, Gelegen und Ge-

stricken aus. Sein Volumen, und die daraus re-

sultierende Schiebefestigkeit, ermöglichen die

exzellente Drapierbarkeit bei 3-D-Bauteilen so-

wie eine gute Flächendeckung bereits bei ge-

ringem Gewichtseinsatz. Die homogene Faser-

tteTer, £)«e/fe'/ote Afoww'/fe
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Verteilung im Hybridgarn führt zu guten Kon-

solidierungseigenschaften bei gleichmässiger

Festigkeit, hoher Schlagfestigkeit sowie hoher

Kerbschlagzähigkeit im Endprodukt. Die mit

Comfil-G® hergestellten Formteile unterstrei-

chen ihre Umweltfreundlichkeit dadurch, dass

keine Lösungsmittel im Herstellungsprozess

verwendet werden.

Eingesetzt wird Comfil-G® PET, L-PET and

PP in der Behälter-, Sportgeräte- und Elektro-

industrie ebenso wie bei der Herstellung von

schlagfesten und biegebeständigen Formteilen

in der Automobil- und Nutzfahrzeugindustrie.
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Fasern für med/'z/'n/scfje £/'nsafz-
zwec/ce
Hochabsorbierende und gelierende Kalziumal-

ginatfasern werden aus Natriumalginat herge-

stellt, das aus Algen extrahiert wird. Kalziumal-

ginat wird weltweit für die Produktion von

Wundverbänden eingesetzt, bei denen durch ei-

ne feuchte Wundumgebung die besten Hei-

lungschancen bestehen. Acordis Speciality Fib-

res entwickelte eine Produktpalette, die auf Alg-

niatfasern basiert. Diese Produkte

• erfüllen die toxikologischen Normen für

medizinische Geräte ISO 10993

• werden in Übereinstimmung mit BS EN

46002 produziert

• bilden Gels im Kontakt mit Natriumionen

• sind in der Lage, einen Ionenaustausch mit

anderen Metallionen vorzunehmen.

3/g/»«#«,scr 0«e//c: Aconfe

Micropake® ist ein mit Röntgenstrahlen er-

kennbares Garn, das in medizinischer Gaze

eingewebt werden kann. Das Garn besteht aus

schmelzgesponnenem Polypropylen, in das ein

60 % Bariumsulphate-Anteil integriert wurde.

Micropake® erfüllt die Anforderungen nach

Norm ISO 10993 und kann sterilisiert werden.

Carboxymethylcellulosefasern (CMC) sind

hochabsorbierende Fasern und gelieren in

Wasser. Die patentierte Herstellungstechnologie

nutzt das Lösungsmittelspinnverfahren für die

Herstellung dieser Fasern. CMC-Fasern sind

hochnassfest. Das Produkt steht als Spinnkabel,

Stapelfaser sowie in einer Vielzahl von Garn-

und Flächengebildekonstruktionen zur Verfü-

gung. Die Vorteile sind:

• Quellvermögen von mehr als 600 % in

Wasser

• unlöslich in Wasser und den meisten

organischen Lösungsmitteln
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behält das hohe Absorptionsvermögen,

auch unter Druck.
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/\Z.Œfi(/®-superabsofib
Die Entwicklung von hochsaugfähigen Fasern

auf cellulosischer Basis ist seit langem ein Ziel

von Forschungsarbeiten der Faserhersteller und

der Forschungsinstitute. Eine solche Faser wur-

de vom thüringischen Institut für Textil- und

Kunststoff-Forschung in Zusammenarbeit mit

der Fa. Stockhausen GmbH in Krefeld ent-

wickelt. Durch physikalische Inkorporation von

Superabsorbern in die cellulosische Matrix der

Lyocellfasern wurde dieses Ziel erreicht. In Ab-

hängigkeit vom Füllgrad der Faser mit Super-

absorbern kann die Aufnahme von Wasser, Urin

und Blut gesteuert werden. Das Wasserrückhai-

tevermögen kann im Bedarfsfall bis auf ca. 800

% gesteigert werden. Bis zu einem Füllgrad von

33 Gew.% mit Superabsorbern kann die Faser

mit bekannten textilen Techniken der Garn-

und Vliesherstellung verarbeitet werden. Faser-

mischungen, wie z. B. mit Polypropylenfasern,

können problemlos zu Vliesen verarbeitet wer-

den. Textile Flächengebilde mit ALCERU®-su-

perabsorb-Fasern zeichnen sich durch ein ho-

hes Wasserrückhaltevermögen aus. Aufgenom-

mene wässrige Flüssigkeiten werden auch unter

Druck nicht wieder abgegeben. Das Einsatzge-

biet dieser Fasern ist der medizinische und hy-

gienisch/sanitäre Bereich.
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Po/yp/ieny/ensu///dZase/7i fPPSJ

Das Polyphenylensulfid (PPS) Fortron Celanese

widersteht hohen Temperaturen (bis 200 °C)

und verfügt über eine inhärente Flammwidrig-

keit sowie eine ausgezeichnete Chemikalien-

und Hydrolysebeständigkeit. All diese Eigen-

Schäften übertragen sich auf die Mono- und

Multifilamente, Stapelfasern und Vliesstoffe,

die sich in einer konstant hohen Qualität aus

Spezialtypen des Fortrons herstellen lassen. Da-

mit eröffnen sich diesen Materialien vielfältige

Anwendungen in der Industrie, bei denen sie

stark beansprucht werden. Ein Beispiel sind

Trocknungsbänder aus gewebten Monofila-

menten für die Papierindustrie. Die Wettbe-

werbssituation erfordert eine höhere Produkti-

vität bei geringeren Kosten. Um dieses Ziel zu

erreichen, werden u.a. eine Verkürzung des

; x t/r-os-'e'cVs«'i v..:
lÉSÉil
For/rozz PP8 0520, (7we//e: Tfcow«

Trocknungsprozesses und damit eine Erhöhung

der Trocknungstemperaturen angestrebt.

Gleichzeitig werden ein geringerer Verschleiss

und damit ein längerer Einsatz der Trock-

nungsbänder gefordert. Mit Fortron PPS 0320

lassen sich diese höheren Anforderungen erfül-

len. Trocknungsbänder, die aus diesem Spezial-

typ von Ticona gefertigt werden, sind beständig

gegen aggressive Chemikalien, hochfest und im

geforderten Bereich bis 200°C temperaturun-

empfindlich. Fortron erfüllt ausserdem alle Kri-

terien, die für den Kontakt mit Lebensmitteln

und sogar für Medizinanwendungen vorge-

schrieben sind.

Po/ybufy/enferep/jf/ia/afFaser
Celanex ist ein thermoplastisches Polymer auf

der Basis von Polybutylenterephthalat. Celanex

deckt ein breites Spektrum an Viskositäten ab

und erlaubt unter anderem die Herstellung sehr

feiner Fasern. Celanex PBT 2000 bewährt sich

als texturiertes elastisches Multifilamentgarn

in Bekleidungstextilien, wie beispielsweise in

Ober- und Sportbekleidung. Dank seiner Elasti-

zität sorgt das Material für Stretch und ange-

nehmen Tragekomfort. Textilien, die aus Cela-

nex PBT 2000 hergestellt werden, knittern nur

gering, sind wasserdampfdurchlässig und haut-

verträglich.
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